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Hallo Melosine,

Ich zitiere mal aus einem Artikel von Michael Felten aus der Zeit:

Zitat

Auch das Anrücken der Abteilung für die Qualitätsanalyse ist nicht wirklich gefährlich –
trotzdem verhalten sich ganze Kollegien plötzlich wie eine ängstliche Kinderschar
angesichts des autoritären Vaters. Warum werden plötzlich Vorführstunden vorbereitet,
die weder vom Arbeitsaufwand noch vom Materialeinsatz, noch von der Unterrichtsform
her zielführend und alltagstauglich sind? Ist das jetzt eigentlich Abgeklärtheit
(schließlich folgt der nächsten Wahl wahrscheinlich die nächste Pädagogik) – oder auch
eine Portion Duckmäuserei? Warum zeigen erfahrene Lehrpersonen nicht den
Unterricht, der sich an ihrer Schule, in ihrem Fach, mit ihrer Schülerschaft bewährt hat?
Zumal die Qualitätsanalyse ja nicht einzelne Lehrer beurteilt, sondern nur die
gemittelte Arbeitsweise des gesamten Kollegiums dokumentiert, und das nicht mal
öffentlich.

Wenn deine SuS in Mathe was lernen, dann mach brauchst du auch keine aufgeblasene
*hüstel* äh, didaktisch-methodisch wertvolle Vorzeigestunde.
Du brauchst nur den Mut, einfach Unterricht zu machen.

Gruß
Nitram
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